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Was wir uns wert sind
Donnerstag, 5. Oktober 

20:00 Uhr: „Was wir uns WERT sind –
Individuelle und gesellschaftliche Werte 
erkennen, verstehen und im Alltag le-
ben“. Vortrag von Ulrike Pfeil in Koope-
ration mit dem Familientre!  und der 
Kindergrippe. Ort: Bewegungsraum der 
Kinderkrippe, Sommertalweg 17. 

Dauer ca. 1,5 Stunden, Eintritt kostenlos. 

Geänderter 
Redaktionsschluss: 

Abgabeschluss für die Ausgabe 
am 05.10.2017:  

Donnerstag, 28.10.2017, 15.00 Uhr   

Bitte achten Sie darauf, 
Ihre Beiträge rechtzeitig an 

mitteilungsblatt@meersburg.de 
zu übersenden.   

Später eingehende Textbeiträge 
können für die aktuelle Woche 

nicht mehr berücksichtigt werden!   

Vielen Dank! 
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
t�'FVFSXFIS
t�/PUGBMMSFUUVOH
t�-VGUSFUUVOH

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
'B��5FMFDBC�(NC)� 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
'BY��������������
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho+eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
%JF� /PUEJFOTUF� EFS� "QPUIFLFO� JO� )BHOBV�
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net: 
Mittwoch, 27.09.2017   
/FVF�"QPUIFLF�5FM��������������
Mittwoch, 04.10.2017 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 

Donnerstag, 28.09.2017 
Apotheke Owingen, Owingen
Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach,
Tel.: 07771/7021   
Freitag, 29.09.2017 
-ÚXFO�"QPUIFLF�ÃCFSMJOHFO�
Tel.: 07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/9523230   
Samstag, 30.09.2017 
Bären-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2349   
Sonntag, 01.10.2017 
Münster-Apotheke, Überlingen,
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald,
Tel.: 07578/92120   
Montag, 02.10.2017 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63191   
Dienstag, 03.10.2017 
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/5212   
Mittwoch, 04.10.2017 
-JO[HBV�"QPUIFLF�1GVMMFOEPSG�
Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/62209   
Donnerstag, 05.10.2017 
Apotheke Dr. Braun, Stockach,
 Tel.: 07771/93490 
/FVF�"QPUIFLF�.FFSTCVSH�
Tel.: 07532/6193 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst ;nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apotheken;nder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
� � � 'BY�07532/440-240 

ranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
4QSFDITUE���.P�'S������������6IS�
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
4QSFDITUE���.P�'S�������������6IS�
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
,MJOJLVN�'SJFESJDITIBGFO�3ÚOUHFOTUSB�F��� 
������'SJFESJDITIBGFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�������CJT�������6IS
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
������5FUUOBOH��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
������ÃCFSMJOHFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO: �����������������	4"���40���'FJFSUBHT�WPO�
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
7FSFJO�v'SBVFO�IFMGFO�'SBVFOi�
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
4POOUBHFO�V�� 'FJFSUBHFO� [V� FSGSBHFO��/PUGBMM-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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Die Veranstaltungsreihe Kultur unterm Dach präsentiert:

Hommage an Edith Piaf 
mit Beatrice Kahl und Eike Wollmann

Ein abwechslungsreicher. spannender und berührender Liederabend

Wann:  Samstag, 30. September 2017 um 20.00 Uhr
Wo:   Veranstaltungssaal des vineum bodensee, Vorburggasse 11 in Meersburg

Was:  Hommage an Edtih Piaf-ein Liederabend
Mit:   Beatrice Kahl (Piano) und Elke Wollmann (Gesang)

Eintritt:  15,-- / erm.10,-- €

Vorverkauf: 
vineum bodensee,Vorburggasse 11,88709 Meersburg, 07532l44o-26o I -2632, 
info@vineum-bodensee.de,www.vineum-bodensee.de

Die Geschichte der Edith Gassion - von der kleinen Straßensängerin zur unvergessenen,  
unvergleichlichen Edith Piaf - ist abwechslungsreich,sie ist spannend und rührend zugleich. 
Elke Wollmann, die seit 2002 zum festen Schauspielensemble des Staatstheaters Nürn-
berg gehört, erzählt  sie in Anekdoten, in Zitaten, kenntnisreich ,witzig und schlüpft dabei in 
verschiedenste Rollen. Beatrice Kahl, die mit großer Sensibilität diese stimmungsvollen Akkor-
de unter die deutschen Übersetzungen der Chansons setzt, entdeckt in den Liedern mal den 
Swing-Jazz,mal denBossa-Nova.So entstehen aus altbekannten Chansons neue klangliche Symbiosen und Assoziationen,denn sowohl 
Wollmann als auch Kahl erzählen von Edith Piaf,aber immer in ihrer eigenen Interpretation.

Wein- und Kulturzentrum
Kronenstraße 19 „Re'exionen“ 

Paula Welke/Inge Klawitter 
Acryl -Aquarell/ Batik- Bilder
01. Juli -30. September 2017
Mo.- Fr. von 08:00-18:00 Uhr 

Samstag 09:00-16:00 Uhr

Galerie Bodenseekreis 
Rotes Haus, am Schlossplatz 

„Der See hat viele Gesichter“
09. Juli-29. Oktober 2017

Di. -So./ Feiertag 11:00-17:00 Uhr

Bibelgalerie Meersburg
Sonderausstellung 2017
„Die Macht des Wortes- 

Reformation u. Medienwandel“
26. März-05. November

Di.- Sa. 11:00-13:00 
und 14:00-17:00 Uhr

So./ Feiertag 14:00-17:00 Uhr
für Gruppen auf Anfrage auch 
außerhalb der Ö!nungszeiten

Atelier Schlossplatz 14
Walter Ehlers, Malerei, Gra<k, 

Rahmenwerkstatt
Mo.- Fr. 15.00-18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Kunstgalerie Mager
Winzergasse 2

Gezeigt und angeboten werden 
Skulpturen und Bilder von

Henryk Zegadlo (gest. 2011) 
Mo.- Sa. 11:00-18:00 Uhr

lnformation: 
Stadt Meersburg, Tourismus und Veranstaltungen, Kirchstraße 4

Tel:07532/440-400,Mail: info@meersburg.de
Ö!nungszeiten: Montag-Freitag 09:00- 12:00 und 14:00-16:30 Uhr
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Entdecke .........  
neue Sachbücher  
für die Jugend   
Entdecke -die Schlangen 
Entdecke - die Tiger 
Entdecke -.die Elefanten 
Entdecke – die Krokodile 
Entdecke - die Menschena&en 
Entdecke – die Beuteltiere 
  
Alles über Reptilien 
(Wieso, Weshalb, Warum?) 
Alles über Einsatzkräfte 
(Wieso, Weshalb, Warum?) 
Deutschland
(Wieso, Weshalb, Warum?) 
Bach und Teich 
(Mein große Naturbibliothek) 

Abschlussveranstaltung 
des „Lese-Club-Meersburg 
2017 
Die Stadtbücherei Meersburg lädt 
Euch herzlich zum Abschlussfest des  
„Lese-Club-Meersburg“ ein. 
Jeder der mindestens drei Bücher 
gelesen hat, bekommt ein Urkunde. 
Am Samstag, 7.10.17 um 11 Uhr wer-
den wir mit einem Buchcasting, einer 
Verlosung und mit einer Kleinigkeit 
zum Essen und Trinken den diesjäh-
rigen Lese-Club beenden. 
 
Sehr gerne könnt ihr Freunde, Eltern, 
Großeltern und Geschwistermitbrin-
gen. 

Wir freuen uns auf Euch. 

Bitte um Rückmeldung unter 
Tel. 440265-266 

Leselogbuchabgabe bis 29.9.17 
in der Bücherei. 

Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus

Sonntag, 22. Oktober 2017 
18:00 Uhr 

Dienstag, 26. Dezember 2017 
18:00 Uhr 

Samstag, 30. September 2017
20:00 Uhr 

Samstag, 28. Oktober 2017
20:00 Uhr 

Ani & Nia Sulkhanishvili Klavierduo.  
Neues Schloss, Spiegelsaal. Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €

Weihnachtskonzert mit dem „Flex Ensemble“, Klavierquartett
Neues Schloss, Spiegelsaal. Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €

Hommage an Edith Piaf
Liederabend 

Lerne lachen ohne zu weinen 
Kurt Tucholsky Kabarettprogramm 
Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 €, Kinderkonzert 15,00 € für Familien

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Tel. 0 7532 / 440-400

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Kultur unterm Dach Kultur unterm Dach 

15 Jahre  
Städtepartnerschaft  

Meersburg – San Gimignano 
Freunde feiern! 

Im Rahmen des diesjährigen Mittelaltermarktes, der vom 6. bis 8. Okto-
ber die Meersburger Oberstadt belebt, feiern die beiden Städte Meers-
burg und San Gimignano ihre 15-jährige Partnerschaft. Wie jedes Jahr 
sind die Cavalieri di Santa Fina zu Gast und werden mit ihren bunten 
Kostümen gemeinsam mit dem Meersburger Fanfarenzug die Altstadt 
beleben. 

Zum eigentlichen Festakt lädt die Stadt Meersburg dann in die Som-
mertalhalle. 

Ab 19.00 Uhr begrüßen die Meersburger Trachten alle Bürgerinnen und 
Bürger, die mitfeiern wollen, mit einem Glas Sekt. Um 19.30 Uhr wird 
Bürgermeister Scherer die Gäste aus Meersburg und San Gimignano of-
;ziell begrüßen. Vertreterinnen und Vertreter der Stadtverwaltung San 
Gimignanos sowie der jeweiligen Komitees werden über die Städte-
partnerschaft und die vielfältigen Verbindungen sprechen. Die Meers-
burger Knabenmusik umrahmt den Festakt musikalisch. 

Im Anschluss darf bei Oktoberfeststimmung – Weißwürsten, Brezeln, 
Karto!elsalat, Bier und DJ-blau-weiß – weiter gefeiert werden. 
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BURG MEERSBURG
Veranstaltungen auf der Burg: 
 
+ „Belebte Burg“:   
Die Burg ist in diesem Jahr noch einmal, 
und zwar anlässlich des Meersburger 
Mittelaltermarktes, am 6.- 8. Okt. 2017 
„belebt“. 
„Belebte Burg“ steht für vielfältig darge-
stellte Geschichtskultur. Hierzu wird im 
Museum der Burg mittelalterliche Lebens-
kultur aus unterschiedlichen Epochen echt 
und authentisch dargestellt. Buntes Trei-
ben in stilechter Kleidung und Ausstattung 
sind angesagt! Es wird einen regen Aus-
tausch zwischen den Darstellern auf dem 
Schlossplatz und in der Burg geben. 
  
+ Gesprochene Anthologie auf der 
Meersburg  
Am Samstag, den 18. November 2017, 
19:30 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr) stellen 
Mitglieder der „Meersburger Autoren-
runde„ im Burg-Café der Meersburg für 
sie wichtige Autorinnen und Autoren vor 
und lesen aus deren Werken. Sie wenden 
sich so an die Ö& entlichkeit, um an die-
se Autorinnen und Autoren zu erinnern 
und sie persönlich zu empfehlen. 
Der Eintritt ist frei. 
  
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 
bis 18:30 Uhr durchgehend geö& net. 
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schlie-
ßung. 

Die Gäste erkunden die mittelalterliche 
Burg selbständig auf einem Rundgang 
durch 36 eingerichtete und beschriftete 
Räume, ohne zeitliche Beschränkung. Der 
Streifzug führt durch die Dürnitz, Palas, 
Burgküche, Brunnenstube, die Wa! enhal-
le, den Rittersaal, das Burgverlies, die Fol-
terkammer, den alten Wehrgang, den ro-
mantischen Burggarten, die Droste-Räume 
u.v.m.  
Die Meersburg ist auch Annette von Dros-
te-Hülsho!  Gedenkstätte. 
  
Auf Wunsch kann man ohne Aufpreis zu-
sätzlich an Themenführungen teilnehmen. 
Beginn: 10:00 Uhr, Dauer jeweils circa 20 
Minuten. 
Nähere Information hierzu auf unserer 
Homepage www.burg-meersburg.de und 
bei Ankunft in der Torwache. 
  
Die Anfänge der Burg gehen einer Sage 
nach auf das 7 Jh. und den Merowinger-
König Dagobert I. zurück. 44 Fürstbischöfe 
haben hier residiert, die Burg war Sitz des 
Bistums Konstanz, des damals größten 
deutschsprachigen Bistums. Die Meers-
burg ist trotz Belagerungen nie zerstört 
oder gar geschleift worden, ein Besuch der 
alten Feste wird daher zu einem unvergess-
lichen Erlebnis. 
  
Das Burg-Café be; ndet sich in einem 
großzügigen Barocksaal. Für Gruppen und 
besondere Anlässe steht ein weiterer Raum 
mit Seesicht zur Verfügung. 

Neben Ka! ee, Kuchen und Eis sind Pfann-
kuchen in vielen Variationen Spezialität. 
Aber auch Wurstsalat, Suppen oder Brot-
zeitteller stehen auf der Speisekarte.  

Ö& nungszeiten des Burg-Cafés: 
Werk-, Sonn,- und Feiertage von 10:00 bis 
18:00 Uhr (letzter Ausschank), an Sonnta-
gen bis 18:30 Uhr.  
 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne 
Besuch des Burgmuseums möglich. 
  
Omas Kaufhaus, Meersburger Laden   
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geö& net. 
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, 
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö&nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö&nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö&nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag/
Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag 10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag 10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag 09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 
  
Sonderö&nungszeiten: 
22.09.2017  10.00 – 18.00 Uhr  
27.10.2017  10.00 – 18.00 Uhr 
10.12.2017  09.00 – 17.00 Uhr 
24.12.2017  geschlossen, 
(Gutscheinverkauf 10.00 – 12.00 Uhr) 
25.12.2017  geschlossen 
31.12.2017  09.00 – 17:00 Uhr 
01.01.2018  12.00 – 22:00 Uhr 
  
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö&nungszeiten:
Dienstag & Freitag  10-13:30 Uhr 
 und von 15-18 Uhr
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö&nungszeiten der 
Stadtbücherei geö&net 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö&nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö&nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.

 

Aus der Arbeit des  
Meersburger Gemeinderates – 
in ö&entlicher Sitzung 
am 19. September 2017 
Alle Beschlüsse sowie die jeweiligen Sitzungs-
vorlagen und den nachfolgenden Bericht kön-
nen Sie auch online unter www.buergerinfo-
meersburg.de  nachlesen. 
  
01. Bürgerfragestunde 
Es wird ein Dank für die neue Sitzbank am 
Karl-Moll-Platz ausgesprochen und ge-
wünscht, dass eine Sitzbank am Karl-Moll-
Platz so versetzt wird, damit der Blick Rich-
tung See geht. 
  
02. Meersburg Therme: Neufassung der 
Haus- und Badeordnung 
Aufgrund einer rechtlich relevanten Ergän-
zung durch das Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetz ist eine Neufassung der Haus- 
und Badeordnung für den Eigenbetrieb 
Therme notwendig. 
  
Der Gemeinderat stimmt der Neufassung 
der Haus- und Badeordnung einstimmig zu. 
  
03. Sanierung und Erweiterung Gemein-
schaftsschule 
-  Vorstellung der Ergebnisse aus der  

1. Sitzung des Gestaltungsbeirats 
- Sachstand Sanierung der Südfassade 
- Kostenbericht des Architekten 
Der Gemeinderat bestätigt die Entschei-
dung des Gestaltungsbeirates zum vorge-
stellten Farb- und Gestaltungskonzept an 
der Gemeinschaftsschule mit 16 Ja-Stim-
men, zu 0 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung. 
  
04. Sanierung und Modernisierung der 
Sport- und Festhalle im Sommertal 
-  Sachstand des 1. Bauabschnitts (Brand-

schutz) 
Während der Sommerferien sind wesentli-
che Au+agen zur Ertüchtigung der Sommer-
talhallen umgesetzt worden. Der beauftrag-
te Architekt berichtet über den Stand der 
Arbeiten und Kosten. 

Geänderter  
Redaktionsschluss: 

Abgabeschluss für die Ausgabe am 
05.10.2017:  

Donnerstag, 28.10.2017 15.00 Uhr   

Bitte achten Sie darauf,
Ihre Beiträge rechtzeitig an 

mitteilungsblatt@meersburg.de 
zu übersenden.   

Später eingehende Textbeiträge 
können für die aktuelle Woche 

nicht mehr berücksichtigt werden!   

Vielen Dank! 
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Der Gemeinderat nimmt den Sachstandbe-
richt und die Kostenübersicht der Arbeiten 
zur Sanierung der Sport- und Festhalle im 
Sommertal mit 15 Ja-Stimmen, zu 0 Nein-
Stimmen bei 2 Enthaltungen zur Kenntnis. 
  
05. Beauftragung eines Leasingfahrzeugs 
für die Hausmeister 
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung 
mit 13 Ja-Stimmen, zu 2 Nein-Stimmen bei 
2 Enthaltungen einen Leasingvertrag für ein 
Fahrzeug für die Hausmeister abzuschlie-
ßen. Dabei soll ein Betrag von 250,00 Euro 
monatlich nicht überschritten werden. Die 
entsprechenden Mittel werden im Haushalt 
2018 eingestellt. 
  
06. Unterrichtung über den Abschluss der 
allgemeinen Finanzprüfung  
der Gemeindeprüfungsanstalt Baden-
Württemberg für die Jahre 2010 - 2013 
Der Gemeinderat nimmt die Bestätigung 
des Landratsamtes Bodenseekreis zum Prü-
fungsbericht der Gemeindeprüfungsanstalt 
Baden-Württemberg über die allgemeine Fi-
nanzprüfung der Jahre 2010 – 2013 einstim-
mig zur Kenntnis. 

07. Berichte der Verwaltung 
Bürgermeister Robert Scherer berichtet 
über eine Mitteilung der Telekom, dass die 
ö!entliche Telefonstelle an der Seeprome-
nade 15 nicht mehr rentabel sei und daher 
zurückgebaut werde. 
  
08. Anfragen des Gemeinderates 
- Auf dem Radweg vor dem „Wilden Mann“ 
kam es wieder zu einem Fahrradunfall. 
Eine Umgestaltung wird im Rahmen geplan-
ter Bauarbeiten geprüft. 
  
-   Es wird nach dem Sachstand im Planungs-

fall 7.5 gefragt. 
  „Der Meersburger Initiativ-Kreis B31 neu 

(MIK)“ gab verschiedene Planungsvarian-
ten ab. Der MIK wird die Planungsvarian-
ten in der nächsten Sitzung vorstellen. 

  
-  Vor der Einfahrt zum TUS im Som-

mertalweg sind Löcher im Boden.  
Der Fachbereich „Bauen, Planen, Umwelt“ 
wird sich darum kümmern. 

  
-  Es wird gewünscht, dass Meersburger, die 

eine Jahreskarte für das Schwimmbad be-
sitzen, zwischen 18.00 Uhr und 20.00 Uhr 
keine Parkgebühr zahlen müssen. 

In der kommenden Woche können folgende 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ihren Ge-
burtstag feiern: 
    

02. Oktober 
Herbert Igel 

70. Geburtstag 

02. Oktober 
Margaritha Bühler 

85. Geburtstag 

25. September 
Irene Kühnel 

80. Geburtstag 
  
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Robert Scherer allen Jubi-
larinnen und Jubilaren ganz herzlich und 
wünscht alles Gute. 

Historisches Markttreiben 
in Meersburg   

In diesem Jahr ;ndet der Mittelalter-
markt vom 06. - 08.10.2017 auf dem 
Schlossplatz, in der Vorburggasse, in der 
Höllgasse und auf dem Markplatz statt. 

Die Aufbauarbeiten für den Markt begin-
nen am Mittwoch, den 04.10.2017 ab 8:30 
Uhr. Während des Aufbaus, des Markttrei-
bens und des Abbaus am Montag, den 
09.10.2017 ist der gesamte Bereich für 
den ö!entlichen Verkehr gesperrt. 

Die Marktzeiten für das historische 
Markttreiben sind wie folgt: 
Freitag, 06.10.2017 14:00 – 22:00 Uhr 
Samstag, 07.10.2017 11:00 – 22:00 Uhr 
Sonntag, 08.10.2017 11:00 – 19:00 Uhr. 

Wir bitten um Verständnis für die durch 
den Markt entstehenden Einschränkun-
gen. 

Stadt Meersburg 
-Abteilung Bürgerbüro und Ordnung- 

Bundestagswahl 2017
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

letzten Sonntag haben 3.398 von 4.251 
Meersburger Wahlberechtigten ihre 
Stimme bei der Bundestagswahl abge-
geben. Das entspricht einer Wahlbetei-
ligung von 79,93 %.

Das vorläu;ge Ergebnis, wie Meersburg 
gewählt hat, ;nden Sie auf der nächs-
ten Seite sowie online unter  
www.meersburg.de. 

Besonderer Dank an die Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer

Wir möchten uns bei allen ehrenamtli-
chen Wahlhelferinnen/Wahlhelfern und 
Mitarbeiter/innen der Stadtverwaltung 
Meersburg für ihre Unterstützung am 
Wahlsonntag ganz herzlich bedanken. 
Nur durch ihren engagierten Einsatz war 
ein reibungsloser und erfolgreicher Ab-
lauf möglich.

Ihr Wahlamt

PRIMO-SERVICE

Wir sind für Sie da!
Haben Sie ein besonderes Anliegen? Benötigen 
Sie ausführliche, persönliche Beratung?

Wir stehen Ihnen gerne 
zur Verfügung:

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, 
Fr. 8 – 12 Uhr
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Minigolf-Stadtmeisterschaften 
2017 
Ein vergnügliches Ballschlagen 
  
Da waren sich alle Teilnehmer an der dies-
jährigen Stadtmeisterschaft einig: „Es hat 
richtig Spaß gemacht“, bekräftigte auch 
Bürgermeister Robert Scherer, für den die-
se Stadtmeisterschaft eine Premiere war. 27 
Teilnehmer(innen) - Kinder, Frauen, Männer 
- gri!en bei der zweitägigen Stadtmeister-
schaft zum Golfschläger und suchten mit 
möglichst wenigen Schlägen den Golfball 
ins jeweilige Ziel zu bringen - da braucht es 
schon einiges an Geschick und Tre!sicher-
heit. Auf 18 Bahnen mit jeweils unterschied-
lichen Aufgaben wird gespielt. Veranstaltet 
wird dieser vergnügliche Wettbewerb von 
Golfplatzpächtern Pia Schmidt und Partner 
Philipp Gassenbauer. Natürlich gab es net-
te Preise zu gewinnen, die sich die Sieger 
selbst aussuchen durften. Unter dem Beifall 
der gut gelaunten Spieler und Zuschauer 
freute sich Pia Schmidt besonders über die 
private Teilnahme des Bürgermeisters, der 
dann aber nicht zu den Siegern gehörte. 

Die Sieger sind bei den Kindern Leon De-
girmenci und Lukas Engel, bei den Frauen 
Claudia Brecht und Sara van Hauen, bei 
den Männern Andreas Frühauf (genannt 
„Klein Charlie“) mit der beachtlich geringen 
Schlagzahl 88, gefolgt von Dieter Brecht (97) 
und Peter („Pille“) Keller (98). Frühauf freute 
sich sichtlich, nach vielen Jahren seinen Mit-
spieler Brecht endlich mal auf Platz zwei ver-
wiesen zu haben. BM Scherer überreichte je-
weils die Urkunden. Die Pächterin bedankte 
sich bei allen Teilnehmern: „Vielen Dank für´s 
Mitmachen“. Bedauert wurde von ihr die nur 
geringe Teilnehmerzahl bei den Frauen und 
Kindern. Extra Beifall erhielt ein Spieler, der 
mit seinem Sohn schon seit vielen Jahren 
aus Köln jedesmal zur Stadtmeisterschaft 
nach Meersburg reist. Diese Veranstaltung 
gibt es nun schon seit über 40 Jahren. 
  
Hartmut Rieble

U 18 Wahl 15.09.2017 in der Musikschule in Meersburg 
Am Freitag, den 15.09.2017 - 10 Tage vor der Bundestagswahl der über 18-jährigen - erö!ne-
te in der Jugendmusikschule in Meersburg ein Wahllokal für die unter 18-Jährigen. 
Bereits an einer Landtagswahl und der letzten Bundestagswahl vor 4 Jahren hatten die unter 
18-jährigen in Meersburg die Möglichkeit ihre (2.)Stimme abzugeben. 
Auch in diesem Jahr konnte von Frau Lebek, der Schulsozialarbeiterin der Sommertalschule, 
wieder ein Organisationsteam zusammengestellt werden. Dieses bestand aus je drei Schüle-
rInnen der Sommertalschule und des Droste-Hülsho!-Gymnasiums (DHG), sowie einer Leh-
rerin des DHG und einer Referendarin der Sommertalschule. 

Bevor die Wahl statt;nden konnte mussten viele verschiedene Dinge organisiert werden:
t� Ein Raum, der für die SchülerInnen gut zu erreichen ist, musste gefunden werden. Wie 

bereits auch bei den letzten Wahlen konnten wieder die Räumlichkeiten der Jugendmu-
sikschule genutzt werden,

t� die Wahlurnen und Wahlkabinen mussten organisiert werden, ebenso auch der Transport 
derselben durch den Bauhof in die Jugendmusikschule,

t� das Wahllokal musste bei der bundesweiten U18 Wahlorganisation angemeldet werden
  
Nach den Sommerferien ging es dann für das Organisationsteam in die heiße Phase der 
Wahlvorbereitung: Die Unterlagen, die Stimmzettel und die Plakate für die Kennzeichnung 
der Wahllokale mussten ausgedruckt und vorbereitet werden. Diese konnten über die bun-
desweite Organisation der U18-Wahl angefordert und vervielfältigt werden. Am Wahltag 
musste dann auch wie bei der „echten“ Wahl auf vieles geachtet werden, z.B. dass keine Pla-
kate von Parteien im Wahllokal ausgehängt sind, dass niemand doppelt wählt, etc. 
  
In den Klassen der beiden Schulen wurden nach den Sommerferien im Unterricht die Bun-
destagswahl, Parteien und ihre Programme sowie der Ablauf und Sinn einer Wahl bespro-
chen. Am 15.09.2017 hatte dann das U 18 Wahllokal in der Jugendmusikschule von 8:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr geö!net. In einem ca. 15 minütigen Abstand kamen die Klassen der beiden 
Schulen und die SchülerInnen konnten ihre Stimmen abgeben. Durch die Teilnahme an der 
U18-Wahl hatten die Jugendlichen so Gelegenheit, den Ablauf einer Wahl kennen zu lernen. 
Am Wahltag nutzten dann 359 der unter 18-jährigen die Gelegenheit, ihre Stimmen unter 
reellen Bedingungen im Wahllokal abzugeben. 
  
Gegen 9:30 Uhr besuchten auch der stellvertretende Bürgermeister Herr Schmidt, der Schul-
leiter des DHG´s Herr Strack und der stellvertretende Schulleiter der Sommertalschule Herr 
Fitz Im Rahmen eines Pressetermins mit der Schwäbischen Zeitung und dem Südkurier das 
Wahllokal. 
  
Hier das Wahlergebnis der Meersburger U18-Wahl, das auch in das bundesweite U18-Wahl-
ergebnis eingegeben wurde: 
  

Besonders bedanken möchten wir uns bei Frau Lebek und dem Organisationsteam, bei 
Herrn Maaß, dem Leiter der Jugendmusikschule und allen, die zum Erfolg der Durchführung 
der Wahl beigetragen haben. 
  
Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“ 

Ausfall des Wochenmarktes 
Wegen der Durchführung des Mittelaltermarktes bzw. der damit zusammenhängenden Aufbauarbeiten, muss der Wochenmarkt am 
  

Freitag, 06. Oktober 2017 

leider ersatzlos entfallen. 
  
Wir bitten die Marktkunden um Verständnis und Beachtung. 
  
Stadt Meersburg  – Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
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Gesundheitswoche im Augus-
tinum Meersburg   
Das Augustinum hat in Kooperation mit der 
Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“ der 
Stadt Meersburg in der Woche vom 04.09. 
bis 08.09.2017 die erste Gesundheitswoche 
in Meersburg realisiert und wir können auf 
eine sehr erfolgreiche „Event-Woche“ rund 
um das Thema Gesundheit zurückblicken. 
Nicht nur die hohen Teilnehmerzahlen (ins-
gesamt 600 Teilnehmende, zusammenge-
setzt aus Bewohnern des Augustinums und 
Gästen) sind ein Indikator für den Erfolg der 
ersten Gesundheitswoche, sondern auch 
die positiven Rückmeldungen aus der Re-
gion und die fantastische Unterstützung 
durch umliegende Hausärzte, Apotheken 
und viele weitere, die dem Augustinum bei 
der Bewerbung der Gesundheitswoche tat-
kräftig Hilfe leisteten, haben alle Erwartun-
gen übertro!en. 
Zu den Thementagen Gesundheit, Mobilität, 
Biowetter, Gesundheitsförderung und -prä-

vention sowie Alter-
nativmedizin konnten 
renommierte Referen-
ten gewonnen wer-
den. Am 04.09 wurde 
die Gesundheitswoche 
von Direktor Richard 
Rheindorf und Bürger-
meister Robert Scherer 
erö!net. Im Anschluss 
an referierte Professor 
Andreas Kruse (Ge-
rontologe, Universität 
Heidelberg) über kör-
perliche und seelische 
Gesundheit im Alter. 
Die Filmfreunde erwartete im Cinema Au-
gustinum mit dem Oscar-prämierten Musi-
cal „La La Land“ ein beschwingtes Kinoerleb-
nis. Hierbei kristallisierte sich heraus, dass 
sich der Theatersaal des Augustinums mit 30 
Gästen als Kinostandort etabliert hat. 
Beim Hasya-Yoga konnten die Lachmus-
keln der Teilnehmer mal wieder so richtig 
in Schwung gebracht werden. Ein großer 
Erfolg war der Schnupperkurs des Impuls-
Re+ex-Systems „YoungGo“ – ein Nordic-
Walking-System mit Carbonstahl-Kügelchen 

gefüllten Hanteln; hieraus entstand direkt 
ein 8-wöchiger Kurs, der bereits am 20. Sep-
tember im Augustinum Meersburg startete. 
Der Direktor des Augustinum Meersburg, Ri-
chard Rheindorf, und Bürgermeister Robert 
Scherer sind sich einig, dass auf den Erfolg 
der ersten Gesundheitswoche aufgebaut 
werden soll und das eine Fortsetzung für 
das kommende Jahr fester Bestandteil der 
Planungen sein wird, um die fruchtbare Zu-
sammenarbeit zwischen Stadtverwaltung 
und Augustinum weiter zu kräftigen. 
  
Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“ 

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Biomüll: Bezirk A  28.09.2017 
Biomüll: Bezirk B  29.09.2017 
Gartenabfall  04.10.2017 
Gelber Sack: Bezirk A  06.10.2017 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig   06.10.2017 
Gelber Sack: Bezirk B  07.10.2017 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig    07.10.2017  
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö&nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto!e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen ;nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de.   

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö!entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto!e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
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gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö!entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö!entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Zu Verschenken: 
 
t� Doppelbett, Kleiderschrank, kleine Eck-

bank mit Tisch und 2 Stühlen, diverser 
Hausrat Tel.: 48891

t� Ein Hallogendeckenstrahler mit 4 Strah-
lern, 2 Matratzen 200 cm x 100 cm, eine 
Schlafcoach für 2 Pers., ein Vollholztisch 
125 cm x 83 cm (+ ausziehbar),

 
drei Holzstühle gepolstert, eine kleine Werk-
bank, eine Holztruhe 90 x 50 x 50 cm, ein 
Teppich 200 x 250 cm, ein Spiegelschrank 60 
x 67 x 17 cm, eine Wandgarderobe 60 x 180 
x 12 cm Tel.: 01727655719 

Aktionen und Events 
im September/Oktober 2017 
Jeden Montag Damensauna außer an 
Ferien- und Feiertagen in Baden-
Württemberg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche o!en.   

04.10.2017 Vortragsreihe 
„Gesunde Lebensführung“ 
Kostenloser Vortrag mit der Referentin 
Rosmarie Bräuer. 
Thema: „Was bedeutet Basische Ernäh-
rung bezüglich unseres Wohlfühlge-

wichts und unserer Vitalität?“ 
Um 17.30 Uhr in der Saunalounge. 
Bei Teilnahme erhalten Sie eine Zeitgut-
schrift von 20 Min. 
23.10.2017 Damensauna „Wenikabend“  
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 
einmal im Monat den beliebten „Wenik-
Aufguss“ 
um 21.00 Uhr. 
  
27.10.2017 Saunanacht „Gruselkabinett“ 
Schaurige Gestalten und geisterhafte Über-
raschungen erwarten Sie im Meersburger 
„Gruselkabinett“ von 19.00 bis 01.00 Uhr! 
Seien Sie Teil einer stimmungsvollen Insze-
nierung mit passenden Spezialaufgüssen. 
Von 19.00 bis 01.00 Uhr steht die gesamte 
Anlage ausschließlich unseren Eventgästen 
zur Verfügung. 
Die reguläre Bade- und Saunazeit endet am 
Freitag, 27.10.2017 bereits um 18:00 Uhr! 
  
Massagen  
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de  

Veranstaltungen  
von 28.09. – 05.10.2017 
Donnerstag, 28. September  10:00 Uhr 
Auf den Spuren von Wein- und Stadtge-
schichte  mit Weinverkostung. Erleben Sie 
mit uns einen Stadtrundgang der Genüsse 
– des Weines und der Kultur. Mind. Teilneh-
mer: 5 Personen. Anmeldung in der Gästein-
formation erforderlich. Tre!punkt: Gästein-
formation. Kosten 10,00 €, erm. 8,00 € 

10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, A!enberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Tre!punkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) Teilnahme 2,50 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte kostenlos 
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß. Angesprochen sind alle 
Asylbewerberinnen, Asylbewerber und Mig-
ranten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ent sprechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 
willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Tre!punkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 
19:00 Uhr Alles Leben ist Bild  Vernissage 
zur Werkschau von Maler und Gra;ker Ro-
land Peter Litzenburger. Augustinum, Gale-
rie+ur. Eintritt frei 

20:00 Uhr Walter Ruf und seine Wirts-
haus musikanten in den „Meersburger Win-
zerstuben“. Reservierung: 
Telefon 07532/414314 
  
Freitag, 29. September 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt  auf dem 
Marktplatz 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre!punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:30 Uhr Kinomobil in der JUFA: „Hilfe, 
unser Lehrer ist ein Frosch!“  Ein liebens-
wertes modernes Märchen. Eintritt: 3,00 € 
17:00 Uhr Kinomobil in der JUFA: „Conni 
& Co – Das Geheimnis des T-Rex“  Ein Film 
für die ganze Familie. Eintritt: 3,00 € 
17:00 Uhr Weinwandern mit allen Sin-
nen Nach einem Besuch im vineum bo-
densee wandern wir über den Wein-
kundeweg zum Rebgut Haltnau, zum 
Abschluss gibt es eine Weinprobe mit Ves-
per. Kosten: 25,00 €, 24,00 € mit Gästekarte 
Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 
Anmeldung beim Rebgut Haltnau (Tel: 
07532/9732) erforder lich 
19:00 Uhr Ö&entliche Weinprobe des 
Staatsweinguts im vineum bodensee für 

Singles, Paare und Kleingruppen. Staats-
weingut Meersburg. Kosten: 15,00 € 
19:30 Uhr Weinreise  Frau Haberer-Bächle 
von der Vinothek Haberer lädt zur kulinari-
schen Wein probe ein. Wir servieren Ihnen 
das passende Menü dazu. Um Reservierung 
wird gebeten, da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist Tel.: 07532/80040, Residenz-Res-
taurant, Ufer prome nade 11. Kosten: 99,00 
€ pro Person für ein 5-Gang-Menü inklusive 
Weinbegleitung pro Gang und Mineral-
wasser 
20:00 Uhr Kinomobil in der JUFA: „Ein 
Dorf sieht schwarz“ Der überraschende 
Sommerhit aus Frankreich. Eintritt: 4,00 € 
  
Samstag, 30. September  
07:00 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag) 
11:00 – 17:00 Uhr Suserhock beim Winzer-
verein Meersburg  Gemütlicher Suserhock 
am Wein- und Kulturzentrum des Winzer-
vereins Meersburg. Frischer Suser, leckerer 
Zwiebel kuchen und zünftige Blasmusik 
(Weinverkauf ab 09:00 Uhr geö!net) 
14:00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre!punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
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14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre!-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
20:00 Uhr Kultur unterm Dach „Hommage 
an Edith Piaf“   Ein Liederabend mit Beatri-
ce Kahl, Klavier und Elke Wollmann, Gesang.  
vineum bodensee, Vorburggasse 11. Kosten: 
15,00 €, erm. 10,00 €. Kartenvorverkauf im 
vineum bodensee und in der Gästeinforma-
tion *VVK 
  
Sonntag, 01. Oktober  
11:00 Uhr und 15:00 Uhr Ö&entliche Füh-
rung durch das vineum bodensee, Vor-
burggasse 11.   Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 
€ Eintritt inkl. Führung 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre!-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:30 Uhr Ö&entliche Führung durch die 
Bibel galerie Meersburg  Die Geschich-
te und die Geschichten der Bibel werden 
lebendig. Spannend ist die Suche nach 
Bibelspuren im Alltag heute. Bibelgalerie 
Meersburg, Kirchstraße 4. Kosten: 5,00 € inkl. 
Museumseintritt 
16:00 Uhr Triumph des Bacchus, Sonder-
füh rung im Neuen Schloss Meersburg  
Die Fürstbischöfe und der Wein. Tre!punkt: 
Kasse Neues Schloss. Kosten: Pro Person: 
12,00€, (inkl. Schlosseintritt); mit Gäste- oder 
Bürger karte 10,80 € 
19:00 – 20:55 Schlacht-Schi& auf dem 
Über linger See  Passend zum Oktober 
wird allen Schlachtplatten-Liebhabern die 
Möglichkeit geboten, ihre geliebte Speise 
im besonderen Rahmen zu genießen. Auf 
der zünftigen Schi!fahrt mit Live-Musik von 
„Die Jungs vom Bodensee“ erwartet Sie eine 
klassisch-gemischte Schlachtplatte mit Sau-
erkraut und Karto!elpüree. Hafen Meers-
burg. Kosten: 35,00 € 

Montag, 02. Oktober  
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre!punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
15:00 Uhr  Geführte Rundwanderung 
durch die Weinberge  zwischen Meersburg, 
Stetten und Hagnau, mit Weinverkostung. 
Dauer ca. 2,5 Stunden. Tre!punkt: Infopunkt 
am Wein- und Kultur zentrum, Kronenstraße. 
Kosten: 3,00 € 
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag) 
19:00 – 20:55 Schlacht-Schi& auf dem 
Über linger See  Passend zum Oktober 
wird allen Schlachtplatten-Liebhabern die 
Möglichkeit geboten, ihre geliebte Speise 
im besonderen Rahmen zu genießen. Auf 
der zünftigen Schi!fahrt mit Live-Musik von 
„Die Jungs vom Bodensee“ erwartet Sie eine 
klassisch-gemischte Schlachtplatte mit Sau-
erkraut und Karto!elpüree. Hafen Meers-
burg. Kosten: 35,00 € 
19:00 Uhr Konzert „Two Rocks“  Un-
plugged Rock and Blues. Weinhaus Hanser, 
Unterstadt straße 28 
  
Tag der deutschen Einheit, 03. Oktober 
 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahl bauten  Der Weg ist nicht kinderwa-
gentauglich. Geführt wird nur der Hinweg. 
Der Rückweg ist auch mit dem Schi! oder 
Bus möglich. Tre! punkt: Gästeinformation, 
Kirchstraße 4, Kosten: 2,50 €, kostenfrei mir 
Bürger- oder Gäste  karte   
11:00 Uhr und 15:00 Uhr Ö&entliche Füh-
rung durch das vineum bodensee, Vor-
burggasse 11.   Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 
€ Eintritt inkl. Führung 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre!-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 

Mittwoch, 04. Oktober  
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre!punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre!-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
18:00 Uhr Ökumenischer Dämmerschop-
pen Gesprächskreis für Männer. Martin Lu-
ther-Haus   

Donnerstag, 05. Oktober  
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag, 
28.09.) 
19:30 Uhr „Die geliebten Schwestern“  Dra-
ma, Kostüm;lm. Augustinum Meersburg, 
Theatersaal. Eintritt: 4,00 €, Gäste 6,00 € 
    
*VVK    
Kartenvorverkauf in der Gästeinformation 
  
Ö&nungszeiten der Gästeinformation  
Montag – Freitag 9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag / Sonntag / 
Feiertage  1 0:00 – 14:00 Uhr 
  
Stadt Meersburg  
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 

Diabetes Selbsthilfegruppe 
Meersburg
Einladung an alle interessierten 
Diabetiker(innen) und deren Angehörige 
Nach langer Sommerpause wollen wir uns 
wieder zu einem gemütlichen Hock tre!en, 
um aktuelle Themen rund um den Diabetes 
zu besprechen. 
  

Mittwoch, 04. Oktober 2017  
um 18.00 Uhr 

„Gasthof Grüner Baum“ in Stetten 
  
Möchten Sie mehr Information über die 
Erkrankung DIABETES MELLITUS, Hilfe zur 
Alltagsbewältigung, Kontakt und Austausch 
mit anderen Diabetikern, dann schauen sie 
doch einfach unverbindlich vorbei. Wir wür-
den uns sehr freuen möglichst viele Betrof-

fene an diesem Abend begrüßen zu dürfen. 
    
Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen 
und weitere Informationen: 
 Christine Uecker, Tel.: 07532 - 414 939 
  
 

Aktuell :   
Café im Tre& mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe O&enes Café unter 
ständige Angebote)  
Datum Thema von 9.30 – 11.30  Uhr 
Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stolba
26.09. und 03.10. Kein Café am 26.09. 
(Fortbildung) und 03.10. wegen Feiertag!!! 

10.10.  Anschaulicher Vortrag von Tanja 
Böttcher über Yoga für Schwan-
gere mit dem Ziel eines Kurses ab 
Herbst 

  
Ständige Angebote:   
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
  
Urlaub von 2.10.-6.10.!! 
  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr 
im Familientre&. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre& - Tel. 807633 (vormittags) 
oder per Mail an betreuung@familien-
tre&-meersburg.de  
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Kurs für Integration und 
interkulturelle Bildung   
 
„Wir sprechen Deutsch“ 
 PLUS 

Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientre! 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
  
Tagesp'ege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali;zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre!. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an heike.
langer@bodenseekreis.de 

Familienhebamme im Tre&  
Beratung für werdende Eltern und Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren. Sie können sich mit al-
len Anliegen rund ums „Eltern werden“ und 
„Eltern sein“ an eine erfahrene Familienheb-
amme wenden. 
Die Sprechzeiten in Meersburg ;nden von 
9.00 bis 10.30 Uhr statt. Termine folgen. 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
  
O&enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre! mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
    
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit Kin-
dern ab 1,5 - 4 Jahren   
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 

Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – 
Tel. 414042 oder per Mail an turnen@famili-
entre!-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern 
von 8 bis 18 Monate   

Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im 
Familientre!. Ihre Ansprechpartnerin: 
Bärbel Ströbele - Tel. 445428 

  
Spielegruppe Rasselbande 
(Jahrgang 2013)  
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Familientre&. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder 
– Tel. 347198 
 
  
Spielegruppe Wirbelwind 
(Jahrgang 2016) 
 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Familientre&. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: Lena Hofstätter 
– Tel.: 4458085 
  
Lauftre& 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Tre!punkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - 
Tel. 807890   
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytre&   

Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fami-
lientre!. Bei Interesse bitte unbedingt bei 
der Kursleitung melden. Ihre Ansprech-
partnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre&:  www.familientre&-meersburg.de 

 

Wenn die Blätter 
bunt sich färben, 
kommt der Herbst 
in unser Land... 
  

Am Mittwoch, den 04. Oktober begrü-
ßen wir mit Suser und Zwiebelkuchen den 
Herbst. 
Wir haben Zeit für und mit einander. Men-
schen, die von der Diagnose Krebs betro!en 
sind, ;nden bei uns ein o!enes Ohr, Trost, 
Beratung und Stärke durch die Gemein-
schaft. Herzlich willkommen! 
Mittwoch, den 04.Oktober,16.00 – 18.00 Uhr, 
im evang. Gemeindehaus, von Laßbergst-
rasse 3 in Meersburg. 
Kontakt : 07553-9184844 

Was wir uns WERT sind
Individuelle und gesellschaftliche Werte erkennen, verstehen und im Alltag leben

Ort: Bewegungsraum im Krippenhaus, Sommertalweg 17, Meersburg 
Zeit: 5. Oktober 2017, 20 Uhr

Tagtäglich stehen wir vor wichtigen beruflichen und familiären Entscheidungen. Oft
kollidieren dabei unsere eigenen Wünsche mit den Vorstellungen unseres familiären und
gesellschaftlichen Umfelds, was nicht selten einen Gewissenskonflikt auslöst. Dabei fragen
wir uns oft, was das eigentlich alles für einen Sinn macht. In diesem Vortrag möchte ich
aufzeigen, wie individuelle und gesellschaftliche Werte unser Leben prägen. Indem wir uns
bewusst werden, wie eigene und fremde Werte unsere Entscheidungen und Beziehungen
beeinflussen, können wir lernen, diese aktiv in unserem beruflichen und familiären Alltag zu
nutzen. Dieses Wissen und die Umsetzung im Alltag hilft uns selbstbestimmt und
eigenverantwortlich zu handeln und gesellschaftliche Werte aktiv mitzugestalten.

Dr. Ulrike Pfeil
Mama von 3en, Wissenschaftlerin, Lesesüchtig mit hohem 
Bewegungsdrang, nachdenklich und diskussionsfreudig, 
dabei irgendwie immer auf der Suche…

Wie will und kann ich 
mich beruflich 
weiterentwickeln?

Welchen Stellenwert hat Familie in 
meinem Leben? Wie möchte ich meine 

Kinder erziehen?

Nach welchen Leitbildern 
orientiere ich mich bei 

wichtigen Lebensfragen? 
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Meersburger Minigolf-Stadt-
meisterschaften 2017 
Bei den diesjährigen Stadtmeisterschaften 
im Minigolf, gab es einen neuen Stadtmeis-
ter. Andreas Frühauf „Klein Charlie“ holte 
sich den Titel mit 88 Punkten. Dieter Brecht 
wird vom Thron gestoßen. 
Erster bei den Frauen wurde Claudia Brecht 
mit 104 Punkten und Leon Degirmnci krall-
te sich mit 130 Punkten den ersten Platz bei 
den Kindern. 
Bei grandiosem Sonnenschein und herr-
licher Wettkampfatmosphäre kämpften 
dieses Jahr 25 Teilnehmer um den Titel. Bür-
germeister Robert Scherer überreichte nicht 
nur die Pokale und Preise, sondern nahm 
als V.I.P teil und holte sich mit stolzen 140 
Punkten auch einen tollen Preis von der gi-
gantischen Tombola, die wir wieder vielen 
Sponsoren verdanken dürfen... 

 
...Modehaus Keck-Foto Bichler-Buchhand-
lung Kuhn-Winzerverein Meersburg-Gast-
hof Grüner Baum S.+C. Fraissel-Pizzaservice 
Capri-Weinhaus Hack-Optik Feldmann-Neue 
Apotheke Herr Schubert-Schindler und Pa-
rent-Hofreite-Wirtshaus Pfannenstüble-Piz-
zeria Detto Fatto-Fam.Uhrig-Cafe-Konditorei 
Groß-Sparkasse Bodensee-Frisör Schien-Fri-
sör Dodaro-Vetterles Wirtschaft M.Endres-
Parfümerie Ariane-Taake Moden-Geschenke 
Hausberger-Meersburg Therme-Bootsver-
leih Frey-Seehotel Münz-Armee Museum 
Anton-Pizzeria Romantica-Wok Asia Imbiss-
Zierat-Germany-Shop/Trend-Shop C.Sauter-
Bäckerei Wurster-Pop Der Ka!eeladen-Gold 
und Form-Kosmetik Marina-Seeboutique 
Fam.Raschke-Hotel Alte Post-Cafe Kohler am 
See-Atrium-Sport Pfau-Pizzeria Casa Rustica 
Stetten-Ins Fischernetz-Restaurant Augus-
tin-Pizzeria Duetto-Meisterfrisöre Harmonie 
S.Restle-Hotel-Restaurant Seepromenade 
H.Stärk-Eiscafe Venezia-Weinhaus Han-
ser Fam.Weisshaar-Gärtnerei Schupp Herr 
Brockner-Brauerei Farny Bier-M3 Moni May-
er -Weingut Thomas Geiger-Badische Wein-
stube Fam.Laubenberger-Bettina Hinter-
sehs Wurst –und Fleischlädele Stetten-Fam.
Häge-Fam.Dimmeler-Winzerverein Hagnau-
Paul-Kertu Gassenbauer-K&K Ka!ee Angelo 
Manciono Ittendorf-Fohrenberghof Fam.
Wurst-Rosys-Restaurant Haltnau-Spitalkel-
lerei Konstanz-Bäckerei Kränkel-Flairhotel 
zum Schi! Fam.Gröer-Raifeisen Gaisbeuren-
Reute-Theurich- Wirtshaus Alte Brennerei 
Stetten-Fristo Getränkemarkt-Restaurant 
am Hafen-Metzgerei Hügle Frickingen-Bist-
ro-Bar Go In-Wurstmeisterei- 
Mode am See-Apo’s Pizza -&Dönerhaus-Bä-
ckerei Mayer-Weingut Kraus-Gasthof Letzter 
Heller-Heimathafen-Hofapotheke-Bistro Schi-
ckeria-Cafe am Schloßplatz-Eiscafe Bella Vista. 
  
Auch dieses Jahr möchten wir uns wieder 
bei allen zahlreichen Helfern und Organi-

satoren, sowie Kuchen –und Salatspendern 
bedanken, vor allem bei, 
Philipp, Jessi, Ste`, Marcus, Lari, Nico, Jas-
mina, Danny, Annika, Madita und Ronja 
-ohne Euch wäre so eine Veranstaltung gar 
nicht möglich. 

DANKE!!! 
Großen Applaus bekam natürlich unsere 
Powerfrau Pia, die nicht nur die Che;n, son-
dern eine gute Freundin und Familie von 
uns allen ist, die ihre ganze Zeit und Energie 
in „Ihren“ Minigolf steckt und es so gescha!t 
hat, ihn in eine wunderschöne, gemütliche 
Location für Jung und Alt, Urlauber oder 
Meersburger zu verwandeln. 
Wir ho!en, du bleibst uns noch viele Jahre 
erhalten und drücken dir die Daumen, dass 
dein großer Wunsch noch in Erfüllung geht 
und „deine“ Minigolfanlage endlich reno-
viert wird. 
  
Wir lieben Dich. Deine Freunde, Familie und 
die gesamte Minigolf-Crew. 
 

  
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung ;ndet 
  

am Freitag, den 13. Oktober  
um 19.30 Uhr  

Hotel zum Schi& 
statt. 
  
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Gönner 
der Untergruppe recht herzlich ein.   

Tagesordnung  
1. Begrüßung
2. Bericht der Gruppenschriftführerin
3. Bericht des Gruppenkassiers
4. Entlastung des Gruppenvorstandes
5. Sonstiges
6. Wünsche und Anträge 
  
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen. 
  
Der Gruppenvorstand 
  
 

Klubregatta der Segelkameradschaft 
Bei der diesjährigen Au+age der Klubregatta 
der Segelkameradschaft konnte Regattalei-
ter Tobias Conzelmann ein bunt gemischtes 
Starterfeld begrüßen, waren doch neben ei-
nigen Jollen und Yachten des gastgebenden 
Vereins auch mehrere Schi!e des benach-
barten Yachtclubs der Einladung gefolgt. 
Leider gestattete der schwache Wind nur 
die Durchführung einer Wettfahrt, die aber 

eben aufgrund dieser Verhältnisse durch-
aus Ansprüche an die Steuerkünste und 
die Taktik der Teilnehmer stellte. Bereits der 
Start bereitete einige Probleme, befanden 
sich doch viele Schi!e beim Ertönen des 
Startsignals noch in einiger Entfernung zur 
Startlinie. Besser machten es dagegen die 
späteren Sieger Torsten und Felix Müller 
vom benachbarten Yachtclub die sich zu-
sammen mit der zweitplatzierten Crew um 
Benjamin O! von der Spitze weg bis ins Ziel 
ein einsames Rennen lieferten. Auf den Plät-
zen dahinter trugen die übrigen Teilnehmer 
teilweise ehrgeizige Positionskämpfe aus, 
die Mannschaft um Manfred Jacobi ging 
hieraus als 3. Sieger hervor. Etwas Geduld 
mussten die an Land gebliebenen Zuschau-
er aufbringen, bis auch das letzte Schi! bei 
einem immer schwächer werdenden Wind 
die Ziellinie querte. 
Beim anschließenden geselligen Zusam-
mensein wurde noch so manche Diskussi-
on um die Vorfahrtsregeln geführt, die be-
gleitet von der gewohnt ausgezeichneten 
Verp+egung, mit einem Augenzwinkern im 
Hinblick auf die kommende Klubregatta ein-
vernehmlich gelöst wurden. 
Der nächste Termin steht bereits vor der Tür: 
Am kommenden Sonntag tre!en sich die 
Mitglieder der Segelkameradschaft um 9:30 
am Klubheim zum gemeinsamen Absegeln 
nach Staad. 
  
 

Einladung zum Senioren-
Ka&eenachmittag 
Unsere nächste Zusammenkunft zu un-
serem beliebten Ka!eenachmittag ;ndet 
am Donnerstag, 05.10.2017 um 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, Droste-
Hülsho!-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Gesellig-
keit ;nden möchten und Freude an ei-
nem abwechslungsreichen Klubleben 
haben, sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meersburg. 

  

Abteilung Fußball
TuS Meersburg I – FC Beuren-Weildorf I 
 2:2 (0:0) 
Torschütze:   A. Dreher  (73.; 89.) 
Zum zweiten Heimspiel der neuen Sai-
son emp;ng die Erste Mannschaft des TuS 
Meersburg mit dem FC Beuren-Weildorf den 
ungeschlagenen Tabellenführer im Som-
mertal. Nach dem 5:7 beim RSV Hagnau 
hatten sich die Gäste am vorangegange-
nen Wochenende auch gegen die Reserve 
des TuS Immenstaad mit 11:0 behaupten 
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können. Die Burgenstädter ihrerseits hat-
ten nach dem 3:1 Sieg bei der Spvgg F.A.L. 
III auch bei den Spfr. Ittendorf-Ahausen ei-
nen 3:1 Sieg verbuchen können. Seinerzeit 
rangierte der TuS auf Platz Drei der Tabelle. 
In der anstehenden Partie galt es aus Sicht 
der Meersburger, auf die zuletzt gezeigten 
Leistungen konsequent aufzubauen, um 
mit dem ersten Heimsieg den positiven Sai-
sonstart fortzusetzen. 
Auf Basis der erfolgreich gestalten letzten 
beiden Spiele ging die Mannschaft des TuS 
mit gestärktem Selbstbewusstsein gegen 
den bis dato ungeschlagenen Tabellen-
führer FC Beuren-Weildorf in die Partie. Es 
entwickelte sich von Beginn an ein schnell 
geführtes Spiel zweier kampfstarker Mann-
schaften. Allerdings konnte sich keines der 
beiden Teams in der Anfangsphase der Be-
gegnung nennenswerte Chancen erspielen, 
da sich die Mittelfeldreihen gegenseitig 
neutralisierten und Angri!e meist in der 
Entstehung verhindert werden konnten. Le-
diglich der TuS konnte durch einige schnell 
vorgetragene Konter, meist eingeleitet von 
A. Dreher, für ein bisschen Torgefahr sorgen. 
Leider wurden diese Möglichkeiten nicht 
konsequent zu Ende gespielt und verliefen 
somit ergebnislos. Sonstige Torgelegenhei-
ten ergaben sich in der ersten Halbzeit fast 
ausschließlich durch Standards. So konnten 
die Weildorfer mehrfach von Unaufmerk-
samkeiten in der Meersburger Hintermann-
schaft nach Eckbällen pro;tieren, wodurch 
sie fast ungehindert zum Kopfball kamen. 
Aber entweder waren die Kopfstöße zu un-
präzise oder unser Torwart J. Förster war zur 
Stelle. Die beste Chance für die Burgenstäd-
ter ergab sich durch L. Bühler nach einem 
18 m Freistoß von halblinks, den der geg-
nerische Torwart nur mit viel Mühe über die 
Latte lenken konnte. 
Ohne Veränderungen begann der FC Beu-
ren-Weildorf die Zweite Halbzeit, beim 
TuS musste Mittelfeldspieler N. Hörmann 
verletzungsbedingt ausscheiden. Für ihn 
begann L. Grabelus und kam somit zu sei-
nem ersten P+ichtspieleinsatz bei der Ersten 
Mannschaft. Man spürte sofort nach Wieder-
anp;!, dass beide Mannschaften mehr in-
vestierten um das Spiel für sich zu entschei-
den. Doch mit fortwährender Dauer bekam 
der TuS die Begegnung besser in den Gri! 
und bestimmte die Partie. 
So konnten sich in der Folgezeit die O!ensiv-
spieler um A. Dreher, A. Huskanovic, B. Stett 
und S. Walz zahlreiche Torchancen erspielen, 
die aber allesamt ohne Erfolg blieben. Den-
noch lag der Meersburger Führungstre!er in 
der Luft. Und als in der 55. Minute B. Stett 
nach einem schönen Zuspiel von A. Dreher 
alleine in Richtung Gästetor auf und davon 
lief, schien der längst verdiente Tre!er end-
lich zu fallen. Aber der gut aufgelegte Beu-
rener Torhüter J. Stegmann konnte den Ball 
knapp mit dem Fuß an den Innenpfosten 
lenken und so die eins-gegen-eins Situation 
für sich entscheiden. Der inzwischen mehr 
als verdiente Torerfolg blieb weiterhin aus, 
und so kam es, wie es immer kommt. Nur 
wenige Minuten später konnte der FC Beu-
ren-Weildorf nach einem Freistoß, der nicht 
konsequent aus dem Strafraum geklärt wer-
den konnte, das zu diesem Zeitpunkt über-

raschende 0:1 per Kopfball erzielen. Sicht-
lich beeindruckt kam der TuS Meersburg in 
den Folgeminuten immer mehr unter Druck 
und konnte sich kaum noch aus der eigenen 
Hälfte lösen. So dauerte es nur zehn Minuten 
nach dem Führungstre!er, bis sich die Gäste 
eine eins-gegen-eins Situation erspielten 
und in der 69. Minute auf 0:2 erhöhen konn-
ten. Wer jetzt aber dachte, die Meersburger 
Mannschaft fände sich mit der Niederlage 
ab, sah sich getäuscht. Angeführt von Kapi-
tän A. Dreher ging ein Ruck durch das Team, 
und man stemmte sich gegen die drohende 
Niederlage. Einen Eckball konnten die Beu-
rener nicht aus dem Strafraum klären, und 
der Abpraller ;el A. Dreher vor die Füße. 
Der nahm die Gelegenheit an und erzielte 
in der 73. Minute den 1:2 Anschlusstre!er. 
In der Schlußviertelstunde entwickelte sich 
ein heftig umkämpftes Spiel, mit zahlrei-
chen Fouls und Nicklichkeiten, bei dem man 
sich manches Mal auf beiden Seiten mehr 
Initiative des Schiedsrichters gewünscht 
hätte. Nachdem die Meersburger Trainer 
die Abwehrkette zugunsten der O!ensive 
aufgelöst hatten, ergaben sich für den TuS 
nochmals zahlreiche hochkarätige Mög-
lichkeiten. Besonders erwähnenswert ist ein 
abgefälschter Schuss von B. Stett, den der 
Gästekeeper gerade noch mit den Finger-
spitzen aus dem Torwinkel lenken konnte. 
In der 89. Minute wurde A. Dreher mit Straf-
raum schön freigespielt und konnte von 
der Beurener Abwehr nur mit einem Foul 
gestoppt werden. Der Meersburger Kapitän 
übernahm die Verantwortung und verwan-
delte den fälligen Strafstoß selbst zum hoch-
verdienten Ausgleich. So endete die Partie 
leistungsgerecht mit 2:2. Der TuS Meersburg 
ist damit seit drei Spielen ungeschlagen und 
kann sich auf die nächste Begegnung beim 
TAV Überlingen konzentrieren. 
Vielen Dank an Spielberichter R. Sutter! 
  
TuS Meersburg II – SpVgg F.A.L. IV
 0:14 (0:9) 
Torschützen: Ausnahmsweise keine 
Zum ihrem bereits dritten Heimspiel der 
noch jungen Saison hatte die Reserve des 
TuS Meersburg die vierte Mannschaft des 
Landesligisten SpVgg F.A.L. im Sommertal 
zu Gast. Nach einer 3:1 Niederlage bei der 
SG Illmensee/Heiligenberg II hatten die 
Gäste am vorangegangenen Wochenende 
mit dem 7:0 Sieg gegen die Spfr. Ittendorf-
Ahausen II wieder auf die Siegesspur ge-
funden und belegen seinerzeit den dritten 
Tabellenplatz. Die Reserve des TuS ihrerseits 
hatte in den letzten beiden Spielen nicht 
an den Auftaktsieg anknüpfen können. Der 
Heimniederlage gegen die Spfr. Ittendorf-
Ahausen (0:6) folgte eine weitere Niederla-
ge beim SV Deggenhausertal III (8:2). Diese 
Rückschläge galt es aus Sicht der Meersbur-
ger gegen die SpVgg F.A.L. abzuhaken, an 
das erste Spiel anzuknüpfen, und mit einer 
konzentrierten wie engagierten Leistung 
wieder in die Erfolgsspur zurück zu ;nden. 
Doch nach Absage von sage und schrei-
be 15 Mann war die Herausforderung für 
Spielertrainer S. Egle zunächst, überhaupt 
eine Truppe auf den Platz zu bekommen – so 
standen bei Anp;! neun Burenstädter, da-
von zwei angeschlagen, auf dem Rasen. Erst 

nach 35 Spielminuten waren die Meersbur-
ger vollständig mit 11 Mann auf dem Platz, 
da stand es bereits 0:6. Die acht Feldspieler 
wurden zunächst mit einer 4-4 Aufstellung 
ohne tatsächlichen Sturm eingesetzt. Es 
zeigte sich schnell, dass sich durch die zwei 
fehlenden Feldspieler große Lücken für die 
SpVgg F.A.L. ergaben, die bereits in den ers-
ten Minuten (2., 10., 12. und 15.) von den 
Gästen ausgenutzt wurden. Somit stand es 
zur Halbzeit 0:9. 
Es folgte eine sehr deutlichen Halbzeitbe-
sprechung zwischen Trainer und Spielern 
und einige Umstellungen. In der zweiten 
Halbzeit funktionierte dann die Abseitsfalle 
und die Meersburger standen deutlich stabi-
ler. Somit ergaben sich im zweiten Abschnitt 
auch einige Highlights für die Meersburger: 
Hier ist vor allem M. Taskin zu erwähnen, der 
alleine im Sturm agierte und überragenden 
Körpereinsatz zeigte. Dies entlastete dann 
endlich die Defensive, indem Bälle hinten 
länger gehalten und der Abschluss vorne 
gesucht wurde. Daneben kämpften R. Mar-
tin und M. Klostermann auf der defensiven 
Mittelfeldposition und konnten o!ensiv Ak-
tionen mit diversen Torabschlüssen setzen, 
aber hier hatten die Meersburger kein Glück. 
In der Schlussphase setze J. Gajewiak noch 
Akzente und zeigte seine Stärke mit sensa-
tionellen Re+exen auf der Linie und konnte 
somit noch 2-3 Gegentore verhindern. Aber 
durch schwindend Kräfte ergab sich der 
Entstand von 0:14. In Summe haben die 11 
Spieler gekämpft und ihr bestmögliches ge-
geben... 
Vielen Dank an Spielberichter S. Egle! 
  
Das Training der ersten und zweiten Mann-
schaften ;ndet immer mittwochs und frei-
tags von 19:00 – 20:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Samstag, 30.09.17, 14:00 Uhr:
TuS Meersburg II – SpVgg F.A.L. IV 
Kreisliga B: 
Samstag, 30.09.17, 16:00 Uhr:
TuS Meersburg I – FC RW Salem II 
  
Die Spiele der Folgewoche: 
Sonntag, 08.10.17, 12:30 Uhr:
FC Kluftern II – TuS Meersburg I 
Sonntag, 08.10.17, 13:00 Uhr:
SG BKB/Gallmannsweil II – TuS Meersburg II 
  
Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
ho!en auf eine stattliche Zuschauerzahl 
und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne ;nden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.com/ 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg ;n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-



18

Donnerstag, den 28. September 2017

Meersburg
MITTEILUNGSBLATT

mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Bambinitraining läuft wieder 
Nachdem nun die Temperaturen wieder 
wärmer geworden sind, läuft auch das Trai-
ning unserer Jüngsten, der Bambinis wieder. 
Unter der bewährten Anleitung von Altmeis-
ter Reinhard „Bu! y“ und Simon Keller ; ndet 
das Bambinitraining immer mittwochs von 
17:00 – 18:00 Uhr auf den Sportanlagen 
im Sommertal statt. Interessierte Kinder, 
die Spaß in der Gruppe und mit dem Ball 
haben möchten, sind jederzeit herzlich will-
kommen. Schaut einfach mal vorbei! 
  
Rückblick auf das 
Bodensee-Weinfest 2017 
Wie schon in den vergangen Jahrzehnten 
hat die Fußballabteilung des TuS Meersburg 
auch in diesem Jahr die Stadt Meersburg bei 
der Durchführung des 43. Bodensee-Wein-
festes unterstützt. Hierfür bedankt sich die 
Vorstandschaft bei allen Helfern für den tol-
len Einsatz ganz herzlich, besonders aber bei 
Reinhard (Bu! y) Keller, der seit über 30 Jah-
ren die Fäden für die Einteilung und Orga-
nisation des Arbeitsdienstes in Händen hält, 
und uns somit einen immensen Arbeitsauf-
wand abnimmt. Maßgeblich zur tatkräftigen 
Einbindung der Aktiven hat in diesem Jahr 
auch Simon Keller beigetragen. Hervorzu-
heben sind wieder einmal die Alten Herren, 
auf die zu hundert Prozent Verlass war, und 
ohne die dieses Fest nicht zu stemmen wäre. 
Ebenfalls möchten wir den Jugendspielern, 
die über alle drei Festtage den Müll von den 
Tischen geräumt und somit für ein ordent-
liches Erscheinungsbild gesorgt haben, ein 
großes Kompliment aussprechen. Wir haben 
von der Stadt Meersburg und den Standbe-
treibern wieder ein dickes Lob für unsere Ar-
beit erhalten, das wir an dieser Stelle gerne 
an alle Helfer weiter geben. 
Die Vorstandschaft der Fußballabteilung 
  
 

Absegeln des Yachtclub Meersburg 
am 16. und 17. September 2017 
Bei Sonnenschein und anfänglich wenig 
Wind von hinten segelten 14 Schi! e des 
Yachtclub Meersburg nach Dingelsdorf, wo 
sie von Hafenmeister Grundler und dessen 
Frau freudig empfangen wurden. Nachdem 
alle Boote eingetro! en waren und festge-
macht hatten, fanden sich nach und nach 

alle Segler am Grillplatz beim Clubhaus des 
SVD ein, wo man, die wärmende Herbstson-
ne im Rücken, recht schnell vom Ka! ee auf 
Sigis „Heilwasser“ umstieg. 
  
Allzu viel Zeit blieb nicht, denn Hilde und HP 
riefen zum Apero, den sie – inzwischen war 
es emp; ndlich frisch geworden – im Club-
haus vorbereitet hatten.   

  

Der 1. Vorsitzende des YCM begrüßte die 
fröhliche Runde und erö! nete damit o  ̀ zi-
ell das diesjährige Absegeln. Man stand in 
Grüppchen zusammen und unterhielt sich 
angeregt, bis vereinzelt das Wort „Hunger“ 
zu hören war. Das Abendessen sollte im 
„Ufer 39“ in Wallhausen statt; nden. Vor-
sichtshalber mit Regenjacken und Schirmen 
gerüstet, machte man sich auf den 20-minü-
tigen Fußweg in Richtung Wallhausen. Der 
Weg dorthin führte meist entlang des Ufers, 
mit Blick auf Überlingen, das in der herbstli-
chen Abendsonne vor sich hin döste. 

Im „Ufer 39“ wurde ausgiebig getafelt und 
gezecht, bevor man sich auf den Heimweg 
in Richtung Dingelsdorf machte. Es war spät 
geworden, aber wie das immer so ist, es gibt 
immer welche, die noch nicht ins Bett wol-
len. Uns so fanden sich auch dieses Mal noch 
ein paar Unverdrossene auf der „Solveig“ 
ein, genossen ehrfürchtig den wunderbaren 
Whisky von Theo und bewahrten ein paar 
Flaschen Rotwein vor dem Verderben. Un-

ter dem lautstarken Gezänk einer gefühlten 
Hundertschaft von Möwen, die sich auf der 
Außenmole niedergelassen hatte, fanden 
auch die Letzten schließlich den Weg in die 
Kojen. 
Am nächsten Morgen lag Nebel über dem 
Hafen – in manchen Köpfen vermutlich 
auch. Aber das Frühstücks-Bu! et von Frau 
Grundler lockte, und so fanden sich alle zu 
einem fantastischen und liebevoll zuberei-
teten Frühstück im Clubhaus ein. 

  
Die Kinder durften im Hafen Tretboot fah-
ren, aber auch mancher Erwachsene war 
dem Spaß nicht abgeneigt. 

Gegen Mittag hatte sich der Nebel voll-
ständig aufgelöst. Nach einem herzlichen 
Dankeschön und allen guten Wünschen an 
die Grundlers rüstete man zum Auslaufen. 
Bei wenig Wind – natürlich wieder aus der 
falschen Richtung – nahmen alle Schi! e 
Kurs auf den Heimathafen in Meersburg. 
Insgeheim freute sich schon jeder auf Zwie-
belkuchen mit Suser und die traumhaften, 
selbstgebackenen Kuchen von Inge, die im 
Clubhaus des YCM bereit standen. 
  
Und so ging ein Segler-Wochenende zu 
Ende, das von Fröhlichkeit und Ausgelassen-
heit geprägt war. An dieser Stelle ein dickes 
Dankeschön an Hilde und HP, die dies – wie 

immer - perfekt organisiert hatten. 
Nun steht leider das Auswassern an, aber 
nächstes Jahr gibt’s dann wieder ein Anse-
geln – zum Glück. 

Susanne Geesing 


